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Karlsruher Tagblatt .

Ni *. 342 ° Viertes Blatt. Donnerstag , den 10. Dezember (Folgt ei« fünftes Mt.) 1883

Amtliche Bekanntmachung .
Nr . 89 695 . Das Schießen und Abbrennen von Feuerwerkskörpern in der Neujahrsnacht betreffend.

Das Schießen und Abbrennen jeglicher Fenerwerkskörper in der Nenjahrsnacht ist Verbote«. Um den Zuwiderhandlungen wirksamer
zu begegnen, werden die Polizeistrafen gegenüber dem vorigen Jahre eine Erhöhung erfahren. Schulbehörden und Ellern werdm um Verwarnung ihrer Schüler
bezw . Kinder ersucht.

Die Verkäufer von Fenerwerkskörpern werben zur strengen Beachtung der Verordnung vom 8. November 1893 , den Verkehr mit Sprengstoffen
betreffend, hiermit vermahnt . Sie haben insbesondere von dem Vorhaben des Feilhaltens von Feuerwerkskörpern anher Anzeige zu erstatten , über alle An-
und Verkäufe dieser Artikel in Mengen von mehr als 1 Kilogramm ein Buch zu führen , welches den Namen der Verkäufer und der Abnehmer , den Zeitpunkt
des Ankaufs und der Wgabe , die Mengen der gekauften und abgegebenen Artikel angibt . Das Buch ist auf Verlangen den Polizeiorganen vorzuzeigen. Von
diesen Artikeln dürfen im Kaufladen selbst nicht mehr als 2^ Kilogramm , im Hause außerdem nicht mehr als 10 Kilogramm vorrätig gehalten werden . Die
Aufbewahrung muß in einem auf dem Speicher gelegenen, mit keinem Schornsteinrohre in Verbindung sichenden abgesondertem Raume erfolgen , welcher
beständig unter Verschluß gehalten und mit Licht nicht betreten wird . Die Behälter müssen hölzerne Kisten oder Tonnen ohne eiserne Reifen oder Bänder sein
oder aus sehr starkem, steifem und gefirnistem Pappdeckel bestehen und jedenfalls mit stets fest geschlossenen Deckeln versehen sein.

Diesen Vorschriften unterliegt nach Urteil des Oberlandesgerichts vom 20. Juli 1903 rnsbes . auch der Handel mit sog . Fröschen nnd Schwärmer « .
Nachdem im vorigen Jahre durch fahrlässige Behandlung von Feuerwerkskörpern ein Ladenbrand ausgebrochen ist, werden die Laden- und Lagerräume

einer polizeilichen Revision unterzogen und jede Verletzung obiger Vorschriften streng bestraft werden .
Karlsruhe , den 7. Dezember 1903. Gwßh . Bezirksamt .

Polizeidirektio «.
2.1 . vr . Seidenadel . Hebeisen.

Badischer Frarrenvereirr . (Arbeiterinnen-Heim.)
Unter dem Allerhöchsten Protektorate Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm von Baden .

Bitte .
Wie alljährlich , beabsichtigen wir auch dieses Jahr unseren Heimgästen eine bescheidene Weih -

« achtsfrende zu bereiten .
Wir richten daher an Alle , die unserm Unternehmen freundlich gesinnt sind , besonders an die

Herren Arbeitgeber , die höfliche Bitte , uns durch gütige Gaben dazu in den Stand zu setzen. Die Unter¬
zeichneten Mitglieder des Komitees sind gerne bereit , Gaben in Empfang zu nehmen , lieber dieselben
wird in diesen Blättern bescheinigt werden .

Karlsruhe , 1. Dezember 1903.
Das Komitee für das Arbeiterinnen -Heim .

Frau Oberbürgermeister Lauter , Westendstr . 59 ; Freifrau von Bodman , Bismarckstr . 63 » ;
Frau von Chrismar , Schirmerstr . 2 ; Frau Fabrikant Hammer , Westendstr . 3 ; Frau Konsul
Leichtlin , Kaiser-Allee 89 a ; Frau Müller , geb . Wolfs , Durlacher Allee 31 ; Fräulein Roth ,
Roonstr . 9 ; Frau Oberstleutnant Simon , Eisenlohrstr . 23 ; Oberkirchenrat Zäringer , Waldstr . 6.

Danksagung .
Ihre Großherzogliche Hoheit die Frau Fürstin Witwe zur Lippe , unsere hohe Protektorin ,haben die Gnade gehabt , unserer Anstalt dre reiche Gabe von 26V Mark huldvollst zukommen zu lassen.

Für diesen Erweis fortdauernder Fürsorge an unserm Werke sprechen wir auch auf diesem Wege unfern
ehrerbietigsten Dank aus .

Karlsruhe , den 9. Dezember 1903.
Verwaltungsrat der Kinderpflege Durlacherstraße » 2 .

Beffenlliche Versteigerung.
asm >0 . llsnsmbsn 1902 ,nachmittags 2 Uhr , werde ich in däm

Waldhornstr . 19 hier im Auftragder Wernhandlung Ssts -es S . es
in Budapest gemäß 8 37 » H.G.B . öffent¬
lich versterger« : 24 Ltr. süß. Ungarwein ,24 Ltr. süß. Oberungarwein , 24 Ltr. Rüster
Ausbruch , 25 Ltr. Medic . Ungarwein und
24 Ltr. Mencser Ansbruch .

Die Versteigerung findet bestimmt statt.

_ Gerichtsvollzieher .

Zwangs-Versteigerung.
Donnerstag , den 10 . Dezember 19V3 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in Mühlburg
im Pfandlokal Rheiustraße 22 gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich versteigern : 1 Kom¬
mode, 7 Bilder , 2 Blumenoasen , 1 Blumentopf ,1 Vertiko, 1 Sofa .

Karlsruhe , den 8. Dezember 1903.

_ Sp rich, Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
Freitag , de« 11 . Dezember 1903 , nach¬

mittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfand¬
lokal Waldhornstraße 19 gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern : 1 Pianino ,
1 Schreibbureau , 2 Garnituren , bestehend aus je

1 Sofa und 6 Sesseln , 2 Kleiderschränke, 1 Bücher-,1 Instrumenten -, 1 Weißzeug - und 1 Küchenschrank,2 Ladenschränke und 1 Ladentheke, 1 Schreibtisch,
1 Spiegel , 1 großen Wirtschastsherd , 1 Fahrrad ,25 Liter Magenbitter , 25 Liter Eognac und 25 Liter
Kirschenwasser.

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1903.
_ Haupt , Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermieten .
* Donglasstraße ist eine Parterrewohnung

von 4 Zimmern , Küche und Zugehör auf 1 . April 1904
zu vermieten . Näheres Kaiserstraße 138 III .* Erbprinzenstraße 33 ist versetzungshalber
die Parterrewohnung , bestehend in 3 gut hergerichteten
Zimmern , Küche mit , Kochgas , Keller re., auf
1. April 1904 zu vermieten . Näheres im 2 . Stock.* Kaiserstraße 114 , drei Treppen hoch, ist
eine schöne Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern
samt Zugehör , an eme kleine, stille Familie per
1. Apnl 1904 zu vermieten . Einzusehen von 10 bis
3 Uhr . Näheres daselbst, eine Treppe hoch.* Marienstraße 19 ist eine Wohnung, be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche, Alkov sowie sonstigem
Zubehör , aus 1. März oder 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock daselbst.* Rudolfstraße I V ist eine schöne Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , großer Küche und Keller
zu vermieten . Zu erfragen rm 2. Stock.

*2.1. Schützenstraße 62 wird der 3 . Stock von
4 Zimmern , Mansarde , Küche, Keller, Anteil am
Waschhaus an friedliebende Leute auf 1. April 1904
billigst vermietet . Alles Nähere im 2. Stock.

* Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Keller ist auf 1 . März oder früher zu vermieten .
Näheres Ettlingerstraße 31, parterre .

* Gerwigstratze 32
ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller
auf sofort zu vermieten . Zu erfragen im Laden .

, Zn HWiM Herrs-Mause
Stefanienstraße 94 ist eine hübsche Woh¬
nung (4 Treppen hoch) von 4 Zimmern , Küche ,
Baderaum , Mansarde , Keller mit Kohlenauf¬
zug auf 1 . April eventl. etwas früher zu ver¬
mieten . Näheres Baischstraße 1 oderRüppurrer -
straße 13, Bureau . —

Laden zu vermieten
Kaiserstraße 26 im Musik-Jnstrumenten-
Geschäft. *

Wohnnngs -Gesuche.
* Eine ruhige Familie (zwei Personen ) sucht auf

1. April eine 3 Zimmerwohnung, 'Süd - oder Südwest¬
stadt . Offerten unter Nr . 9752 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

*2.1. Veamtenfamilie sucht Wohnung von
3—4 Zimmern re. zwischen Kreuz - , Akademie-,
Zähringerstraße und Schloßplatz auf 1 . April . Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr . 9755 an das
Kontor des Tagbl attes erbeten.

* Kleine, ruhige Familie sucht per 1. April
5—6 Zimmerwohnung nebst Zubehör u . Badezimmer
im westlichen Stadtteil . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 9756 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten.

Zimmer zu vermieten.
Herrenstraße IV sind zwei ineinandergehende

Mansarden einzeln oder zusammen auf 1 . Januar
zu Ver mieten .

* Waldstraße 73 sind im 1. Stock zwei schön
möblierte Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer ) an
einen besseren Herrn sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen daselbst, parterre .

*2.1. Karlstraße 45 ist im 2. Stock ein großes
Zimmer mit Vorplatz sofort oder später unmöbliert
zu vermieten . Näheres daselbst im Laden .

Mitbewohner -Gesuch .* Für ein sehr schönes, gr . Zimmer , auf die
Straße gehend, heizbar, wird ein Herr oder besserer,
solider Arbeiter bei guter bürgerlicher Pension als
Mitbewohner gesucht : Kronenstraße 34 , 1 Tr . hoch .
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Gut möbliertes Zimmer

ist sofort zu vermieten : ZSHringerstraße 63 m ,
Seitenbau , nächst dem Marktplatz . _

*

Schlafftelle zu vermieten.
* Douglasstraße 24 ist eine gute Schlafftelle zu

vermieten.

13V00- 150V0 Mark
sind auf II . Hypothek eventl. zu 4'/« °/, aus -
zuleiheu . Offerten unter Nr. 9754 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . *

4 « 000 Mt ., II. Hypothek,
per sogleich auf erstklassiges Objekt hier gesucht durch

*_ Carl Dich , Herrenstraße 34.

Restkaufschilling
von 40 000 Mark ganz oder teilweise zu
cediere« gesucht. Offerte « unter Nr . 07S8
au das Koutor des TagblatteS erbeten.

Restkaufschilling
do« 8000 Mark tuuerhalb der Schätzung
zu cediere« gesucht. Offerten unter Nr . 07S0
a« das Koutor des TagblatteS erbeten.

n . Hypotheke
von 7000 Mark von Lutem Ziuszahler anf-
zuuehmeu gesucht. Offerte « unter Nr . 0700
an das Koutor des Tagblattes erbeten .

Dienst -Anträge .
* Ein ordentliches ,

1 . Januar 1904 gesucht .
1 . Stock.

fleißiges Mädchen auf
Näheres Karlstraße 57,

aptz Zu kleiner Familie ohne Kinder
W . wird ein williges , fleißiges Mädchen gesucht ,
> / » das etwas kochen kann und gerne Zimmer -

arbeit besorgt . Näheres bei Frau Käst»
Waldstraße 29 im 2 . Stock.

Jüngeres, fleißiges Mädchen
für Hausarbeit per 1. Januar gesucht : Kaiser-
straße 26 II ._

*

O Ein ordentliches Mädchen,
welches kochen kann , findet sehr gute Stelle ;
ebenso ein jüngeres Mädchen , welches geme

alle Arbeit besorgt , für hier und ebensolches nach
auswärts gesucht . Alles Nähere bei Frau Käst ,
Waldstraße 29 im 2 . Stock.

Ein tüchtiges Küchen- «nd Haus¬
mädchen

auf 15. Dezember gesucht : Kaiserstraße 219 . *

V
Stellen finden ! ! 21.

2 flotte. Kellnerinnen nach auswärts ,
» 1 Hotelzimmermädchen nach auswärts,^ 1 Zimmermädchen , das auch nähen

kann , in guten Gasthof hierher , 1 Bnffetmädche «
hierher , 2 Wirtschafterinnen für Sanatorium u.
großes Restaurant . Haus - und Küchenmädchen
durch K. Tröster ' s Stelleu -Bnreau , Kreuzstr . 17.

fUl Ein Küchenchef,
M gute Kraft , Salär 90—120 -ai , findet

HI . H auf 15. Dezember Jahresstelle . Eben¬
falls finden Hansbnrsche « jüngere ,

in Hotels und Restaurants sofort Stellen durch K .
Tröster , Kreuzstraße 17.

Beschäftigungs -Gesuch .
* Eine ehrliche Frau sucht Beschäftigung im

Putzen . Näheres Morgenstraße 29 im 2 . Stock.

Spezerei -Geschäft.
Käst , Waldstraße 29 im 2 . Stock.

Hans -Verkauf .
Eüt sehr gutes Rentenhans , nächst der Pa¬

tronenfabrik mit bedeutendem Mietüberschuß ,
3 und 3 Zimmer im Stock mit Hof und Garten
ist aus erster Hand mit kleiner Anzahlung zu
verkaufen. Gell . Offerten unter Nr . 9762 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Haus mit Metzgerei zu
verkaufen.

2 .1. Eür gut rentiereüdes Haus mit Metzgerei in
der Weststadt ist zu verkaufen und Näheres auf
Offerten unter Nr . 9753 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Verkaufs -Anzeigen .* Einige Ballkleider und ein Maskenkostüm
(Zigeunerm ) werden billig abgegeben : Werderstr . 5,
parterre .

Ein Paar Brill . ,Ohrringe , 1 Busenuadel
(Hufeisen mit Brill .) , sowie Brillant - Ringe mit
weißen, tadellosen, reinen Steinen hat sehr preis¬
würdig und billigst zu verkaufen W . Krausbeck »
Friednchsplatz 9, 1 Treppe ._

* Singer -Nähmaschine , Fußbetrieb, neueste
Konstruktion , nur einigemal benützt, sehr billig , und
eine Siuger -Handnähmaschine für SO Mk . sind
unter Garantie zu verkaufen : Blnmenstratze 4 .

* Eine schöne Pnppenküche sowie eine gute' /. -Geige sind zu verkaufen : Kaiserstraße 62 im
zweitm Stock.

* Zwei große , eleg . eiserne Bettstelle « , engl.
Art , mit Patent -Federmattatze und Messingknöpfen
je 25 1 neuer , schönereisern. Blumentisch u . 1 neuer
eiserner Vogelkäfigständer sehr billig abzugeben : Erb¬
prinzenstraße 30 im 2 . Stock.

3.1. Ein selten schönes

Pianino
von gediegenster Bauart mit großem
edlen Ton ist unter Garantie billig
zu verkaufen . Das Instrument ist in
jeder Beziehung wirklich empfehlenswert.
Seltener Gelegenheitskauf !

Hans Schmidt,
Karlsruhe . Musikalienhandlung ,

Telephon 1647 . Friedrichsplatz 9.

Günstige Gelegenheit .
M * » H * - nußbaum , vorzügliches
ff ' I » Instrument , gut erhalten ,

^ preiswert
kaufen : Hirschstraße 00 , 2 . Stock.

zu ver-
*

Geldschränke ,
sehr billig , zu nur 180 u . 325 ^ verkauft Gromer ' S
Lagerhalle , Wielandtstraße 23._

*4.1 .
Als passendes Weihnachtsgeschenk

ist eine neue goldene Uhr , garantier 14 karälig , mit
gutem Werk , umständehalber billig zu verkaufen :
Klauprechtsttaße 35 , parterre ._

*

Passendes Weihnachts -Geschenk.
* Schwer goldene , beinahe neue Herreuuhr .

Doppeldeckel , 585 gestempelt , sowie Meyer ' s
Kouversationsleriro « sind billig zu verkaufen :
Kronenstraße 56 111.' » V Herd . -W «

Ein kleiner, wenig gebrauchter Darmstädter Herd
ist unter Garantie billig zu verkaufen , ebenso ein
schöner , viereckiger Ofen : Zähringerstraße 34 II
links .

Gebrauchter Kinderliegwage «,
sehr schön (Prinzeßform mit Nickelfedern) , 1 Schreib¬
pult mit Kommode nebst ca. 40 kleinen Schublädchen
(für Münzensammler rc. passend) , und 1 gebr. Leder¬
sofa sind billig zu verkaufen : Akademiestraße 32,
Hinterhaus , 2. Stock._

*
* Ein beinahe « euer

Wiuterüberzieher
(für stärkeren Herrn ) ist billig zu verkaufen : Lesfing-
straße W , 3 . Stock ._* Für Jagd -Interessenten .

Ein Wandschränkchen für Jagdzimmer , passendes
Weihnachtsgeschenk, zu verkaufen : Klauprechtsttaße 18
(obere Werkstatt ) ._ — — — —

* Fahrrad
mit guten Mänteln und neuen Schläuchen ist wegen
Wegzug für 35 Mark zu verkaufen : Zähringer¬
straße 34 im 4. Stock, womöglich vormittags .

AlS paffendes Weihnachtsgeschenk .
*2.1. Eine Violine mit modernem Kasten,

Bogen und Zubehör sowie eine fast neue
Guitarre und eine Zither sind billig zu
verkaufen : Uhlandstraße 3 , 1 Treppe .

"
Schreibmaschine ,

beinahe neu , sowie elegante Waschkommode mit
Spiegelaufsatz und Nachttisch , wenig gebraucht,
billig zu verkaufen : Kron ensttaße 56 im 3 . Stock.

Briefmarken (Ganzsachen) und
Wappens ammlung

abzugeben : Goethesttaße 26, 1. Stock._
*

Haus ,
gut reutierend , zu kaufen aesncht. In Zah¬
lung wird ei« guter Restkaufschilling gegeben .
Offerten mit Angabe von Preis , Reute «nd
Lage unter Nr . 0701 a« das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Bücher -Gesnch.
Wir suchen zu kaufen :

Llv^vir'» Konversations -Lexikon,
5. Auflage;

Arelrn «, Tierleben , 3 . Auflage ;
8vl »nv «lvr , Badisches Sagenbuch ;
SLasusr , Geschichte der Rheinischen

Pfalz , 2 Bände ;
Gesetz- und Verordnungsblatt für

Baden , 1890—1903 ;
L » Sllvr , das Badische

Militär 1824 ;
Asi » rlvlr van LIovk , Geschichte

derer von Klock ;
Zeitschrift für Geschichte des Ober¬

rheins
und bitten um Angebot.

Z. ÜKIelM 's
Lieberman « L Co .

(ohne Glasbilder ) , um eine mittlerer Größe für ein
Kinderspital wird gebeten , event. auch gegen eine
Vergütung . Näheres Kaiserstraße 223 , 3 . Stock. *

stlarks Lugvn « l. skkon L Lo .
per I 'Iasobv . . bl . 2 .50

^* 1) K » » K 3.
-fit » -> . . » 4.—

ffj' i' » » . . » 5 .50
Nsi»»«»»v189Svr , « . . » 5.50
Ofangs -Oognao , LüälLmier . . , 3.—

Almeria -Trairben ,
Malaga -Trauben ,
Museat -Datteln ,
Tafel -Feigen

frisch eingetroffen bei
Gerhard Lafpe ,

Kaiserstraße 56 .
2 t Telephon 1654 .

Junge Bratgänse
und Hahnen

empfiehlt billigst
Herm . Munding , Hofl.

l2j
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fmelik fpiiedtk
als :

Brüsseler Trauben,
Almeriatrauben ,
sranzöfische CalvMe ,
Tiroler Tafeläpfel ,
Granat -Aepfel ,
Mandarinen ,
Orangen ,
Tomaten ,
Lychees (chinesische Pflaumen),
Hickory -Nüsse,
Sapueahy -Nüsse,
römische Pflaumen

in feinsten Qualitäten bei

B . Merkte,
Großh . Hoflieferant .

Fst . junge Brat -Giinse,
„ ,, ,, Hahnen,
„ „ ,, Kücken ,
„ „ „ Enten ,
.» „ „ Poularden

wieder frisch eingetroffen.

Lachs in Gelee - /« Pfd . 30 Pfg .,
Aal in Gelee 1 » Pfd . 30 Pfg.,
Hering in Gelee ^ Pfd . 15 Pfg.

m »» v 1 r »
- /4 Pfd. 2 —, 2.50, 3 - und 4 - Mk.

DM- Edelweiß - Camembert -WE
(von K. Hoefelmayer , Kempten),

große 75 Pfg . , kleine 48 Pfg .

Gemüse - und Früchten -Konserven
von Moitrier , Metz L Lampe , Braunschweig ,
in großer Auswahl und besonders billigen

Preisen .

Sämtliche Backartikel
in bester Qualität empfiehlt

Delikalessen-Konsmn
^l« 8.

Kaiserstraste 122 , Eingang Waldstraße.
Telephon 1131 .

Brettener

Hmiz-Mchk«
eingetroffen bei 2.1.

Gerhard Laspe ,
Telephon 1654 . Kaiserstraße 56.

Maronen,
2.1.extra große, empfiehlt

Gerhard Laspe,
Telephon 1654 . Kaiserstraße 56 .

Spezialität

Als praktische

Weihnachtsgeschenke
empfehlen

Socke«,
Strümpfe ,
Beinlängen ,
Krawatten , s.i.
Hosenträger

sowie
Handschuhe für Herren,

Damen und Kinder
A . « M . Becker,

Ecke der Kaiser-Allee u . Westendstraße.

(schöne, grsffs Fische)
empfiehlt

Carl Hager, Hofl.,
Erbprinzenstr. , nächst dem Rondellplatz .

krsur ?errin,
t -lrosskersoxl . llokIisksrs .Lt ,

I^ niserstrasse 1246 .
^.Is praLtiseUss

^ 6iklNL0kl8 - 6e80tl6Nl <
smpksffls ick 4.4.

iisrrsndsmclsn
naek Iöls88

in » Uso ^. rto » Ltokkon .

Srossss I .LKvr
fer'ligsi' ttsi'i'envläseke .

^ sndsitsL in Krawallen.
Unierreugs , iio8vflirLgsr .

VksUinsvM » - UuGlnSgv srbitts
Uslckigsl .

(separate Abteilung).

ebenso

Spezialität in Chrigbaumkerzen
in echtem Wachs , Stearinu . Paraffin .

Schönste M größte Wn»lhl im Pütze.
Bitte, mein Schaufenster zu beachten .

Gustav Bender ,
vormals Carl Malzacher , Hofl.,

. — 3 Lammftrastc 3 . >
Vereine erhalten Extra -Rabatt.

l3)

l.i»il8 8e>ilikil>ei', WeWMW,
Douglasstraße IS ,

offeriert aus seinen Kellereien Karls¬
ruhe—Müllheim feine u. hoch¬
feine Flascheu-Füllungen hervor¬

ragender Jahrgänge
von S0 —600 Pfg. die Flasche.

Mndestabgabe 20 Flaschen .

sollten Doering 's weltbekannte lVkika-lvbts - Nartovs als
Geschenkbeiaabe nicht fehlen, denn 1) sind sie das Beste,was die Seifen - Branche bietet, 2) sind die Kartons sehr schön ausgestattet , 3) sind dieselben in Damen -

wie in Herrenkreisen als Geschenk sehr beliebt, und 4) ist ihr Nutzwert infolge ihrer günstigen Wirkung
auf Zartheit der Haut und Klarheit des Teints ein anerkannt großer . Doering 's Weihnachts - Kartons
sind überall ohne Preisauffchlag zu haben .

„IvppiMekrmssoliiileii ",
um ein prskliseksZ VeiimseillsAssoiisnk ,

SMpÜslllt

Ns >n >*iivk ». angs ,
kßvnnvnslnssse 2S.

ü .
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Ls .1ssrstrs .sss 153 ,
empüeklt

Hiestei'-leliiii'
iiW,

WIe«e lücliei'

8eiil. knlieiin ,

Isrclieiiiüclier

ilimlei'- in»! lüSiIclirii-

ZeliSmii

llstriellte WImM

„IrlULvr varrn "

vsstrlvLls

ÜÜetrgei
'-. üüiillei '- u . lägek

Vosirou .

V . KA « LW »^
* Lps^ialitüt :

Herrenstra«-« 17, nsden ^UseLSIvr. 03lH6N !i0 ^ ^ 386 ^6H»
Vorrü^Iivk rnr Urlis-Itnux- äsr Hasrs unä isäsnkLlIs LnbeäinZt LLLNVvnäsn, vkv

msn irZsiiä sin Mttoll xvxen Ü^LrAustÄll in OBbrauoli nimmt.

kiii grosser Posten Laadon-^nsüge
Ei» grosser Posten Laabea-kalotots
Ei» grosser Posten Unaben-Mntkl
Ei» grosser Poste» Losdell -Oapes
Ei» grosser Poste» Lnaden-llosen

werden, um damit zu räumen ,

ru beäeutenck verabgereMen Preisen
abgegeben.

WM- Wohltätigkeits- Anstalten und Vereine re. bitte
ich, diese günstige Gelegenheit nicht unbeachtet
zu lassen.

It . Areitbsrik ,
Kaiser - und Iss .iuiiLsirr .-Ecke .

Telephon Nr . 1512 .

Telephon 1628. Telegramm -Adr. : Tuchwslf.

21 Neu eingetroffen !
W

«

M
0
»K

L '/ , lavier
ss

»« prima Osttburor Lnruxrtoii
»sr
SS

K
»>»

für einen kompl. Anzug,
erstklassiges Fabrikat ,

s -»
«»s

per 13 »30 Netto Kaffe empfiehlt
«

«-S

_
svv MUK, Molt Zn,, 7» iikgerSS

Lsissnsl »». 82 s , Eingang Lammstraße.
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>GroßherzoglilheZ Hoftheater z» Karlsruhe , j
Donnerstag , dm 10. Dezember 1903.

j LS . Abonnements -Vorstellung der Abteil .
(rote Womementskarten ) .

Das
KäUeu l>N Seilbmii.

! Schauspiel in 5 Men und einem Vorspiel von j
! Heinrich von Kleist . l
^Für die Bühne eingerichtet v . Eduard Devrient . ^
> Leiter der Aufführung : Dr . Eugen Kilian .

Personen :
Der Kaiser . Josef Mark .
Friedrich Wetter , Graf vom

Strahl . Fritz Herz.
Gräfin Helene, seineMutter L. Kachel-Bender .
Ritter Flammberg , des

Grafen Vasall . . . . Felix Baumbach .
Gottschalk, des Grafen

Knecht . Heinrich Reiff .
Brigitte , Haushälterin im

gräflichen Schlosse . .
Kunigunde von Thurneck
Rosalie , ihre Kammerzofe
Theobald Friedeborn ,

Waffenschmied aus Heil¬
bronn .

Käthchen, seine Tochter .
Maximilian , Burggraf von

Freiburg . Hugo Höcker ,
Georg v. Wald - >

stätten I seine
Rttter Schauer - ( Freunde

mann ,
Räte des

Kaisers und
Richter des
heimlichen
Gerichts

Marie Wolfs .
Minna Höcker.
Maria Genter .

W . Wassermann .
Alwine Müller .

H . Meltzer-Burg .

Heinrich Schilling . !

Wilhelm Kemps.

Max Schneider .

Graf Otto
v . d . Flühe ,

Wenzel von
Nachtheim,

Hans von
Bärenklau ,

Zweiterl ^ rr v- Thurneck
Ein Köhler .
Köhlerjunge .
Jakob Pech, Gastwirt . .
Ein Herold .
Diener des Grafen vom

Strahl . August Haag .
Klosterpförtner . . . . Jakob Weiß .
Nachtwächter . Richard Corvil .

Ritter . Damen . Pagen .
Richter des heimlichen Gerichts . Häscher.

Knechte . Volk. Ein Cherub .

8

Siegfried Heinzel.
Emil Hunkler .
Albert Zöschinger.
Max Schneider .
Luise Stolze .
Adolf Hallego .
Fritz Soot .

Die Handlung spielt in Schwaben .

j Die große Pause findet nach dem 3. Akte statt .
^

Anfang : siebe « Uhr. Ende : 10 Uhr.
Kasse -Eröffnung : ^ 7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

ui Mittel -Preise .

Großherzogliches Hoflheater.
Freitag , den 11 . Dezbr. 23. Abonnements-

Vorstellung der Abteilung 8 (gelbe Abonne¬
mentskarten ). Mittel-Preise. Figaros Hoch¬
zeit. Komische Oper in 4 Akten von W. A.
Mozart . Dichtung von Lorenzo da Ponte .
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Samstag, den 12 . Dezbr. 23. Abonnements-
Vorstellung der Abteilung 0 (graue Abonne¬
mentskarten ). Kleine Preise. DieAhnfra « .
Trauerspiel in 5 Akten von Grillparzer mit
Benützung des Originalmanuskriptes. Anfang
7 Uhr . Ende ^ 10 Uhr.

Sonntag, den 13 . Dezbr. 24. Abonnements-
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten) . Mittel-Preise. Othello . Oper
in 4 Akten von Arrigo Boito, für die deutsche
Bühne übertragen von Max Kalbeck. Musik
von Giuseppe Verdi. Anfang ^ 7 Uhr. Ende
nach 9 Uhr.

Vorankündigung .
Sonntag , den 20. Dezember . 9 . Vorstellung

außer Abonnement . Mittel -Preise. Neu ein¬
studiert : Fra « Holle . Weihnachtsmärchen
in 6 Bildern von C. A. Görner. Musik von
E. Spies.

Bei dieser Vorstellung ist es gestattet , daß eine
erwachsene Person ihren Platz mit einem Kinde teilt
oder für zweiKinder nur eine Eintrittskarte gelöst wird .

Abonnentenvorverkauf am Samstag , den 12 . De¬
zember, nachmittags 3—5 Uhr , Reihenfolge 0 . ^ .. L .

Allgemeiner Vorverkauf am Montag , den 14. De¬
zember, von vormittags 9 Uhr an .

Jungvolk . Novellen von Eva Treu . (Leipzig,
Verlag von Emst Krills Nachfolger G . m . b . H.
Preis geheftet 3 Mark , elegant gebunden 4 Mark .)

Eva Treu , der wir schon so viele sinnige und
innige Erzählungen verdanken , hat mit diesem statt¬
lichen Buche einen Novellenkranz veröffentlicht, der
sie als reife und auf der Höhe ihrer eigenartigen
Darstellungskunst stehende Dichterin erkennen läßt .
Wie in den älteren Gaben erzählender Art , die von
ihr erschienen, so sind auch hier die jungen Mädchen
mit ihrem kleinen uud großen Herzeleid, mit ihrer
Sehnsucht und ihren Enttäuschungen und Freuden
die stillen Heldinnen all dieser Geschichten . Eva
Treu ist hier so recht die Dichterin der jungen
Mädchen , denn wie kaum eine andre zeitgenössische
Erzählerin versteht sie es , diese erblühten Seelen ,
die nun zur Frauenwürde reifen, echt und liebevoll
ohne Süßlichkeit , aber doch nn ganzen Dust ihres
jungen Daseins zu schildern. Das neue Buch der
beliebten Verfasserin darf eines starken Erfolges m
den Kreisen aller Freunde einer guten Erzählungs¬
literatur sicher sein.

Kölu-Mindeoer ZV^ /o 100 Tlr.-Lose v. 1870
67. Serienziehung am 1. Dezember 1903 . Gewinn¬

ziehung am 1. Februar 1904.
Ser . 7 39 44 79 118 184 198 242 392 420 489

523 565 593 684 686 771 806 985 1030 1136 1168
1275 1302 1409 1467 1487 1601 1627 1642 1740
1746 1803 2045 2258 2293 2303 2334 2424 2479
2512 2528 2550 2587 2673 2761 2767 2854 2864
2905 2938 2947 2997 3014 3036 3057 3094 3119
3129 3176 3215 3233 3234 3257 3344 3416 3443
3518 3612 3654 3722 3959 3979.

Lei getreu!
Auszug aus dem im Auftrag

). -1. äer Kronkerrog!« I«ke io« -säe«
unter Mitwirkung

mehrerer Geistlichen durch Hof-
diakonus Fischer bearbeiteten

-oiliclitrdvcd ISr Iloniimrnilni
««1 tör <l« kdrlrNieln jtsur.

Karlsruhe .

6 /2 Bogen. * Preis gebunden M . 1. .
Zu haben in jeder Buchhandlung.

Patentbericht für Baden vom 8 . Dezbr. 1903.
MitgeteUt vom Intern . Patentbureau C. Kley er ,

Karlsruhe i. B ., Kriegstraße 77.
Auskünfte ohne Recherchen werden den Abonnenten

dieses Blattes kostenlos erteilt .
(Die eingeklammerten Hiffern bezeichnen die Klasse.)

Patentanmeldung :
(68 ä . Lost. 20 512 .) Bei mäßigem Anprall wir¬

kungslose Türbremse ; Zus . z. Pat . 117456 .
Emil A. Schneider , Freiburg i. B ., Uhland -
straße 11. 15. 6. 03.

Patenterteilung :
(680 . 148379 .) Verschlußeinrichtung für nach beiden

Seiten ausgehende Türen . Jacob Kuhn , Karls¬
ruhe i. B . 27. 1. 03.

Gebranchsnmster -Gintragnnge « :
(23 ä . 212 746 .) Kerze mit Brennstundeneinteilung

und Centimeterteilung . Franz Xaver Diller ,
Neckarbischofsheim. 4 . 11. 03.

(79st . 212 771 .) Cigarre in Fffchform. Fa . : I .
Weiß mann jr ., Mannheim . 29. 8. 03.

(77 0. 212 639 .) Spielkartenschoner , zugleich Presse,
aus Metall , bestehend aus zwei inemanoergehenden ,
muldenförmigen und mit Scharnieren versehenen
Teilen , welche mittelst Schieber und mit Rrppen
versehenen Kedem die Kanten pressen. Viktor
Eberle , Triberg . 23. 10. 03._

Karlsruher Bürgerausschuh .
Sitzung am 7. Dezember 1903.

Beginn kurz nach 3 Uhr nachmittags . Anwesend
sind 86 Mitglieder .

Der erste Gegenstand der Tagesordnung betrifft
die Abänderung der seitherigen Begräbnisordnung
zufolge der Errichtung des Krematoriums .

Der Vorsitzende, Oberbürgermeister Schnetzler ,
verweist auf die gedruckte Begründung der Vorlage
und hebt hervor , daß die neue Bestattungsordnung
keine Systemänderung enthalte : es handle sich viel¬
mehr nur um die Einführung der erforderlichen Be¬
stimmungen über die Feuerbestattung in die derzeitige
Begräbmsordnung .

Stadtv . Monrnger empfiehlt als Referent des
geschäftsleitenden Vorstands der Stadtverordneten die
Annahme der Vorlage .

Stadtv . Heimburger wünscht namens einer
Anzahl von Mitgliedern des Feuerbestattungsvereins ,
daß Leichen auswärts verstorbener Personen , die
sogleich nach ihrer Ankunft eingeäschert werden können,
nicht erst in die Leichenhalle verbracht werden müssen
und daß die Einsegnungsfeierlichkeiten in der Regel
im Krematorium stattfänden ,

IS)



Oberbürgermeister Sch netzler erwidett , daß selbst¬
verständlich die Leichen Auswärtiger , die sofort nach
ihrer Ankunft verbrannt werden könnten, nicht erst
in der Leichenhalle aufgebahrt werden brauchen ;
andernfalls müsse man sie aber in diese Zelle ver¬
bringen , da im Krematorium ein geeigneter Raum
zur Aufbewahrung von Leichen nicht vorhanden sei .
Was die Einsegnungsfeierlichkeiten betreffe, so sei es
nach der Bestattungsordnung dm Beteiligten anheim¬
gestellt, ob ste dieselben im Krematorium oder in der
Friedhofkapelle abhalten lassen wollen.
' Stadtv . Baumeister wird mit einigen Freunden

zwar nicht gegen die Vorlage stimmen , da dieselbe
lediglich eine Konsequnz der Errichtung des Krema¬
toriums sei ; er wird sich aber im Hinblick darauf ,
daß er sich seiner Zeit gegen die Erstellung der
Feurrbestattungsanstalt durch die Stadt ausgesprochen
hat, ' der Stimme enthalten . -

Stadtv . Kolb wird für die Vorlage stimmen , ob¬
wohl ihm das bestehende System der Bestattung nach
verschiedenen Klaffen nicht gefalle. Seines Erachtens
sollten die Bestattungen unentgeltlich durch die Stadt
besorgt werden ; dann falle das Klassensystem von
selbst weg. Den Einnahmeausfall müßte man dann
eben durch Umlagen decken.

Stadtv . Schumacher fragt an , aus welchem
Grunde in der Bestattungsordnung vorgesehen sei ,
daß bei Feuerbestattungen die zweite Besichtigung der
Lerche durch den Lerchenschauer unterbleiben könne.

Oberbürgermeister Schnetzler erklärt , diese Be¬
sichtigung sei deshalb überflüssig , weil die polizeiliche
Genehmigung zu Feuerbestattungen jeweils nur er¬
teilt werden würde , nachdem eine ärztliche Leichenschau
stattgefunden habe.

Stadtv . Ulrich beschwert sich darüber , daß bei
einer Beerdigung die Leichenfrau trotz rechtzeitiger
Bestellung zu spat eingetroffen sei ; eine Leichenfrau
genüge für die hiesige Stadt nicht.

Bürgermeister Kra einer entgegnet, der Friedhof¬
kommission sei von dem fraglichen Vorfall bis letzt
nichts bekannt , sonst würde sie von sich aus die er¬
forderlichen Schritte getan haben ; ein Bedürfnis
nach Anstellung einer weiteren Leichenfrau sei bisher
nicht zu Tage getreten.

Oberbürgermeister Schnetzler ersucht hierauf die
Mitglieder des Kollegiums , ähnliche Beschwerden in
Hinkunst nicht erst beim Bürgerausschuß , sondern
alsbald bei der zuständigen städtischen Stelle anzu¬
bringen , die dann das Erforderliche veranlassen werde.

Die Vorlage wird damach mit großer Mehrheit
angenommen ; beider Gegenprobe erklärt sich niemand
gegen dieselbe .

, Der zweite Gegenstand der Tagesordnung betrifft
die Neupflasterung der Krieg-Straße zwischen Karl -
Friedrich - und Krouen -Straße Mit einem aus Anlehens¬
mitteln zu bestreittnden Gesamtaufwand von 135540 -^l

Oberbürgermeister Schnetzler verweist auf die
gedruckte Begründung der Vorlage .

Der Referent des Stadtperordnetenvorstands Stadt¬
verordneter Layh empfiehlt dieselbe zur Annahme ,
wünscht aber dringend , daß die Großherzogliche Elsen-
bahnverwaltung alsbald auch den übrigen Platz vor
dem Bahnhof pflastern lassen möge, da sonst die
fraglichen Ausgaben der Stadt zum Teil nutzlos
wären ; seines Erachtens empfehle es sich, die Aus¬
führung der Schlackensteinpflasterung abhängig zumachen von der Pflasterung des staatlichen Teils
des Bahnhofplatzes . Außerdem sollte seines Erachtens
vor dem Bahnhof alsbald ein zweites Gleis für die
Straßenbahn gelegt werden , da ein geregelter Betrieb
auf̂ nur emem Gleise nahezu ausgeschlossen sei.

Stadtv . Baumeister wünscht ebenfalls , daß der
noch dem Staat gehörige Gcländestreifen vor dem
Bahnhof welch nntgepflastert werde.

Da die Pfasterung der Krieg-Straße nach den Be¬
rechnungen der städtischen Behörde gegenüber den
andem Straßendeckungen eine Ersparnis im Gefolge
habe , hoffe er, daß dieser Vorlage noch andere von
ähnlichem Charakter nachfolaten ; vielleicht empfehle
es sich, eine lleberstcht über die sämtlichen in Frag »
kommenden Straßen fertigen zu lassen.

Die vorläufige Vereinbarung zwischen Stadtrat
und der Großherzoglichen Eiscnbahnverwaltung über
di» künftige Ausgestaltung des Bahnhofplatzes nach
der Verlegung des Hauptbahnhofs gefalle chm nicht
ganz : die Straßenbahn müsse, um zur Rüppurrer -
Straße zu gelangen , zwei spitze Winkel beschreiben,
außerdem sei hiernach das Bahnhofgebäude zum Ab¬
bruch bestimmt . Dasselbe habe aber architektonischen
Wert ; es sei in der Blütezeit der Architektur durch
Eisenlohr erbaut worden . Insbesondere sei der
charakteristische Turm wie auch der ganze mittlere
Teil des Gebäudes , abgesehen von den beiden äußeren
Flügelbauten , unverändert geblieben. Er hoffe daher
di« Zustimmung des Bürgerausschusses dazu zu er¬
ringen , daß wenigstens diese Telle nicht in herzloser
Werse abgerissen wurden . Eventuell könnte der frag¬
liche Mittelbau späterhin als Kunstausstellungsgcbäude
verwendet werden.
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Oberbürgermeister Schnetzler möchte auch die

historischen Denkwürdigkeiten der , Stadt möglichst
erhalten wissen. Ob es aber möglich sei, das Bahn¬
hofsgebäude in dem von dem Herrn Vorredner ge¬
wünschten Umfange zu erhalten , erscheine ihm sehr
zweifelhaft ; in erster Linie sprächen erhebliche finan¬
zielle Bedenken dagegen , da die Stadt das Gebäude
der Großherzoglichen Eisenbahnverwaltung voraus¬
sichtlich zu hohem Preise abkaufen müßte . Außerdem
sei es sehr fraglich , ob dasselbe sich zu einer Aus¬
stellungshalle eigne, und schließlich werde wohl die
Umgebung des Bahnhofs einer solchen Absicht erheb¬
lichen Widerstand entgegensetzen; die beteiligten
Kreise würden ohne Zweifel verlangen , daß der
Verlust , den sie durch die Bahnhofsverlegung erleiden,
durch Neuschöpfungen , die den Verkehr in jener
Gegend erhöhten , ausgeglichen werde . Vielleicht
könne wenigstens der architektonischschöne Turm Mit
dem eigentlichen Mittelbau erhallen werden . Diese
Frage sei aber noch nicht reif für eine Resolution
des Bürgerausschusses ; in Erwägung werde sie der
Stadttat jedenfalls ziehen.

Was die projektierte Führung der Straßenbahn¬
gleise anlange , so sei dieselbe deswegen gewählt
worden , weil in der .Krieg-Straße sich neben der Lokal¬
bahn aus Verkehrsrücksichten nicht noch eine doppel-
aleisiae Straßenbahn durchführen lasse. Wenn die
Lokalbahn in das Eigentum der Stadt übergehen
sollte , so könnte neben die derzeitigen Schienen des
Lokaldahngleises noch eine weitere Schiene gelegt
werden , so daß dann auf diesen drei Schienen sowohl
die schmalspurige Lokalbahn wie die breitspurige
Straßenbahn betrieben werden könnte. Hätte man
diesen Ausweg gleich vorgesehen, so könnte die Lokal-
bahngesellschast der Ansicht seiu , die Stadt brauche
die Lokalbahn unbedingt ; das sei aber durchaus nicht
der Fall , die Gesellschaft müsse .vielmehr froh sein ,
wenn ihr die Stadt die Bahn zu angemessenem
Preise abnehme (Zuruse : Sehr richtig !).

Daß der ganze Platz vor dem Bahnhofe gepflastert
werde , sei auch der Wunsch des Stadtrats ; die
Großh . Eisenbahnverwaltung könne die noch erforder¬
liche Pflasterung um so unbedenklicher vornehmen ,als der Bahnhof voraussichtlich noch b bis 6 Jahr «
an der jetzigenStelle erhallen würde und die Pflaster¬
steine ja späterhin anderweitige Verwendung finden
könnten

Die beantragte Pflasterung der Krieg-Straße davon
abhängig zu machen, daß auch der staatliche Teil
des Bahnhofplatzes mit fester Deckung versehen werde,
hält Redner für verfehlt . Wenn erst die beantragten
Herstellungen seitens der Stadt vorgenommen sein
würden , dann werde das Publikum schon darauf
drängen , daß auch der übrige Teil des Bahnhof¬
platzes gepflastert werde . Die Erhöhung des Fuß¬
wegs vor dem Aufnahmsgebäude habe die Großh .
Generaldirektion in dankenswerter Weise bereits
zugesagt.

Wenn vor dem Bahnhofsgebäude noch «in weiteres
Sttaßenbahngleis gelegt werde , so würden die gerade
an jener Stelle (infolge des sehr wechselndenVerkehr- )
unvermeidlichen Betriebsstörungen ohne Zweifel
geringer werden , da dann jeweils nur ein Wagen
von diesen Störungen bettoffen würde . Solange
nur ein Gleis vorhanden sei , habe auch der ent¬
gegengesetzte Wagen der Straßenbahn unter jeder
Störung zu leiden ; hierdurch werde der ganze Fahr¬
plan erschüttert. Der Platz vor dem Bahnhof werde
für den Fuhrwerksoerkehr auch nach Legung eines
zweiten Sttaßenbahnglerses noch breit genug sein.
Redner begrüßt daher die fragliche Anregung und
nimmt an , daß die Vrrsamnnung ebenfalls damit
einverstanden ist. (Zustimmung .)

Stadtv . Kolb ist der Ansicht, daß das derzeitige
Bahnhofsgebäude später als Markthalle verwendet
werden könnte ; eine solche werde auch den Verkehr
in jener Gegend erheblich erhöhen.

Oberbürgermeister Schnetzler hält den fraglichen
Platz zwar für günstig zur Erstellung einer Markt¬
halle , das Bahnhofsgebäude selbst aber zu diesem
Zweck für unbrauchbar . Eine Markthalle habe nicht
nur die Bestimmung , dm Händlern und den Käufern
Schutz gegen die Unbilden der Witterung zu ge¬
währen , ste müsse vielmehr auch große Aufbewah¬
rungsräume für Obst , Fische, Geflügel u . dergl.
haben , mit Zentralheizung sowie mit KüLlräumen
versehen sein u . s. w . Wenn die Stadt überhaupt
eine Markthalle baue , dann müsse sie dieselbe auch
gleich den Anforderungen unserer Zeit entsprechend
einrichten.

Stadtv . Friedberg ist mit der beantragten
Pflasterung der Krieg-Straße einverstanden ; ebenso
mit der Erhaltung des Bahnhofsgebäudes , soweit
dasselbe architektonischenWert habe und iin Interessedes Verkehrs erhalten werden könne. Daß übrigens
die Krieg-Straße durch bie Lokalbahn ihres Charak¬
ters als Promenade entkleidet werde , sei sehr zu be¬
dauern ; die Lokalbahn -Gesellschaft halte ihre Kon-
zesfionsbedingungen nicht ein : die Angrenzer würden

durch Rauch belästigt, obwohl es der Gesellschaft
s. Zt . zür Auflage gemacht wurde , rauchverzehrende
Einrichtungen zu treffen . Entgegen der Vorschrift
würden auch Güterwagen durch die Krieg-Straße ge¬
führt ; den elektrischen Betrieb zwischen Karl -Friw -
rick- und Westend-Straße habe die Gesellschaft auch
nicht Angeführt . Wenn infolge der Bahnhofsver¬
legung die Maxaubahn von dem derzeitigen Platz
entfernt werde, so sei dringend zu wünschen, daß die
Lokalbahn an jene Stelle verlegt werde .

Oberbürgermeister Schnetzler ist gerne bereit,
bei der zuständigm Staatsbehörde darauf hinzuwirken ,
daß die vorhanden Mißstände beseitigt werden . Ueb -
rigens sei auch vom Büraerverein der Altstadt eine
diesbezügliche Beschwerde beim Stadttat bereits ein¬
gelaufen , die aber nach dem Grundsatz „ nnäintnr
et altokn pars " zunächst der Direktion der Lokal¬
bahn zur Aeußerung zugegangeit sei. Jene Bahn
habe man s. Zt . durch die Krieg-Straße führen
müssen, da ein anderer Weg nicht vorhanden ge-
wffm sei ; es sei aber beabsichtigt, sobald die Maxau¬
bahn Wegfälle , die Lokalbahn auf die freiwerdende
Strecke derselben zwischen Winterdenkmal und Westend -
Straße zu verlegen.

Die Vorlage wird hierauf einstimmig angenommen .
Zu Punkt 3 bis 10 der Tagesordnung — Her¬

stellung verschiedenerOrtssttaßen und Verkauf einiger
Gelänbeparzellm — verweistBürgermeister Siegrlst
auf die gedruckten Begründungen .

Stadtv . Kolb wünscht, daß die Herstellung von
Straßen , deren Ausführung beschlossen sei , etwas
mehr beschleunigt werde . An der Essenwein - und
Veilchen-Straße seim bereits fettige Häuser erstellt,
ohne daß die Straßenherstellung bis jetzt beendet sei .

Ebenso beklagt Redner , daß der östliche Teil der
Nebemus -Sttatze

'immer noch mcht als Ottsstraße her¬
gestellt würde .

Bürgermeister Siegrist weist bezüglich der Effen -
wein-Straße darauf hin , daß die Fettigstellung dieser
Straße nur durch Verschulden der Angrenzer , welche
ihrer Verpflichtung zur Auffüllung des Sttaßm -
dammes nicht nachwmmm , verzögert werde . In der
Regel werde die Auffüllung des Straßendammes
durch die Stadtgemeinde ansgefühtt . Bei der Essen¬
wein - und Veilchen-Straße hätten jedoch die An¬
grenzer. um Kosten zu ersparen , die Auffüllung selbst
übernehmen wollen. Sie seim aber trotz wieder¬
holter Aufforderung immer noch im Rückstände ka¬
mst. Da auch die kürzlich gesetzte letzte Frist abge-
laufm sei, habe man die Ausführung durch die Stadt -
gemeinoe auf Kostm der Angrenzer veranlaßt .

Was die Nebmius -Gtraße betreffe , so könne von
seiten deS Stadtrats ein öffentliches Bedürfnis nach
Herstellung dieser Straße nicht anerkannt werden .
Zur Herstellung der Straße auf eigene Kostm bezw.
zux unentgeltlichen Gelänoeabtretung seim die An-
grmzer bis jetzt nicht zu bewegen gewesen.

Stadtv . Held meint , der stadttat hätte dm An-
grmzern der Effenwein -Sttaße gegenüber energischer
darauf bestehen müssen, daß dieselben ihre übernom¬
menen Beipflichtungen erfüllen . Dadurch seien
diejenigen, die rechtzeitig aufgefüttt haben , geschädigt
worden .

Stadtv . Weiß weist darauf hin , daß auch bie
Straßen der Innenstadt einer Verbesserung bedürftig
seim. Insbesondere sei die Kronen -Sttaße in schlechtem
Zustand .

Oberbürgermeister Schnetzler erklärt , es seim
schon öfters Anträge auf Verbesserung der inneren
Ortssttaßen , die im Voranschlag gestellt waren , auf
Widerstand im Bürgerausschuß gestoßen und hätten
wieder gestrichen werden müssen. Es sei zweckmäßig,
wenn man einmal generaliter die Herstellung der
Straßen in der inneren Stadt ins Auge fasse . Durch
Pflasterung einer Reihe von Makadamstraßen , deren
Unterhaltung jetzt jährlich einen großen Auflvand
verursache, könne viel Geld gespart werden . Sobald
aber derartige Projekte in der Bürgerschaft bekannt
werden , wirb in Versammlungen dagegen protestiert ,da Viele lieber Staub und Schmutz auf der Straße
haben wollen , als den Lärm des Straßenpflasters .

Einige der Hauptverkehrsstraßen könnten übrigens
nicht mehr langer als Makadamstraßen unterhalten
werden ohne unverhältnismäßrge Kosten. Und selbst
dann könnten sie nicht genügend in Ordnung ge¬
halten werden , da bei Regen Schmutz und bei
Trockenheit Staub entstehe; durch Uebettragung von
Staub und Schmutz werdm dann überdies auch die
gepflasterte» Straßen in Mitleidenschaft gezogen.

Er hoffe , daß die hier gegebene Anregung dazu
beitrage, etwaige Vorurteile tunlichst zu zerstreuen.

Stadtv . Kolb bittet , gegen diejenigen Angrenzerder Essenwein - Straße , welche an der Verzögerung
schuld seim , energisch vorzugehen. Wegen Herstellung
der Nebmiils -Sttaße solle man nochmals den Verlach
machen , die Angrenzer zu bestimmen , auf die Be¬
dingungen der Stadtgemeinde einzugehen. Seines
Erachtens liege übrigens ein öffentliches Bedürfnis
zur Herstellung dieser Straße vor . Man solle die
Angrmzer nötigenfalls expropriieren .



V7S4
Bürgermeister Siegrist erklärt nochmals , daß

Strafe nicht anerkannt
^

w ^ den könne . Nur die
Angrenzer haben ein Interesse an diesen Straßen .
Für den Verkehr genüge der bestehende Weg . Wenn
behauptet werde , daß dieser Weg nicht richtig unter¬
halten würde , dann würde der Stadtrat selbstver¬
ständlich die erforderlichen Anordnungen treffen .
Die ortsbauplanmäßige Herstellung aber erfordere
einen Aufwand von ca . 100 000 -̂ l, von dessen Not¬
wendigkeit man sich bisher im Stadtrat nicht habe
überzeugen könnm . Ueberdies würde durch Her¬
stellung der Nebenius -Straße auf Kosten der Stadt
ein Präzedenzfall geschaffen werden , der dazu führe ,
daß die Angrenzer die Herstellung neuer Ortsstraßen
jeweils von festen der Stadtgemeinde verlangen
würden .

Wenn man die Angrenzer der Nebenius -Straße
zwecks Herstellung dieser Straße expropriieren würde ,
so müßte die Stadtgemeinde den Kaufpreis und die
Baukosten aufbringen . Die Angrenzer , die davon
den Vorteil hätten , könnten aber nach dem Orts¬
straßengesetz erst dann und nur dann zum Ersatz
herangezogen werden , wenn sie an der Straße bauen .
Dies könne 10 Jahre und länger dauem und sei
überhaupt ungewiß . An der bereits hergestellten
Strecke der Nebemus -Straße lassen die Angrenzer
ihre Bauplätze unüberbaut liegen . Daraus müsse
man schließen , daß das Bedürfnis nach Herstellung
dieser Straße nicht groß sein könne . Die Angrenzer
hezwecken hier nur einen Gewinn an ihren Grund¬
stücken zu erzielen . Da sie, so lange nicht gebaut
wird , kerne Straßenkosten zu bezahlen und nur un¬
bedeutende Steuerbeträge zu entrichten haben , können
sie ruhig abwarten , bis sich eine günstige Gelegen¬
heit zum Verkaufe bietet . Die Stadtgemeinde habe
keine Veranlassung , mit Aufwendung großer Kosten
derartige Spekulationen zu unterstützen .

Stadw . Bätsch au er bittet , dafür zu sorgen ,
daß die Essenwein -Straße womöglich noch fertig¬
gestellt werde , bevor der eintretende Frost die Bau¬
arbeiten gänzlich verbiete .

Bürgermerster Siegrist verspricht , für tunlichste
Beschleunigung der Arbeiten zu sorgen .

Zu Punkt 3 der Tagesordnung „ Herstellung von
Straßen in dm Lohfeldäckern " beantragt

Stadtv . Held , es wolle gleichzeitig mit den zur
Ausführung bestimmten Straßen auch die Ver¬
längerung der Degenfeld -Straße bis zur Krieg -Straße
hergestellt werden .

Bürgermeister Siegrist teilt mit , daß die An -
grenzerm dieser Straßenstrecke , die israelitische Re -
ugionsgemeinde , erklärt habe , sie hätte kein Interesse
an dieser Straße und könne deshalb keine Kosten
dafür übernehmen . Ein dringendes Bedürfnis
nach dieser Herstellung bestehe zur Zeit noch nicht .
Es handle sich übrigens nur um eine kurze Strecke ,
die , wenn einmal die Bautätigkeit in den Lohfeld¬
ackern sich bis dahin entwickelt habe , rasch hergestellt
sei. Der Kanal für diese Strecke werde schon jetzt
erstellt .

Stadtv . Held meint , es sei jetzt schon em leb¬
haftes Bedürfnis nach Herstellung dieser Straßen¬
strecken vorhanden . Es fei auch eine bezügliche Ein -
gahe des Bürgervereins der Oststadt geplant .

Oberbürgermeister Schnetzler empfiehlt dem
Vorredner den Bürgerverein der Oststadt an die
israelitische Religionsgemeinde wegen Herstellung
dieser Straße zu verweisen .

Hierauf werden die Vorlagen zu Punkt 3 bis 10
der Tagesordnung , zu Punkt 7 nach Berichtigung
zweier Druckfehler , emftimmig angenommen .

Stadtrat Dürr berichtet alsdann über das Er¬
gebnis der Prüfung der städt . Rechnungen pro 1902 .
Da Einwmdungen nicht erhoben werden , erklärt

Oberbürgermeister Schnetzler die Rechnungen
als verkündet . (Schluß folgt ..

Fremde
übernachteten vom 8 . bis 9 . Dezember .

Alte Post . Lehrer, Kfm . v. Mainz. Brick , Kfm .
und Hcidcl , Priv . v. Freiburg . Frl . Atzet, Privat , von
Frankfurt . Frank , Kfm . v . Mülhausen . Geliert , Kfm .
v . Eichstetten . Weimar , Kfm . v . Heidelberg . Heinrich ,
Kfm . v . Altingen . Stiebitz , Kfm . v. Crimmitschau .
Henning , Kfm . » . Frankfurt .

Bratwnrstglöckle . Löwenstein, K-ufm. v . Tutt¬
lingen . Bast , Kfm . v. Pirmasens . Weiß , Kaustn . v .
Ntcderhausen .

Darmstädter Hof . Degen , Beamter von St .
Johann . Wyler , Beamter von Bern . Etsenbeiß , Kfm .
». Neunkirchen.

Drei Könige . König , Kaufm . v . Kaiserslautern .
Orih , Kfm . v . Hanan . Knöller , Diener v . Loffenau .

Erbprinz . Wormser , Bankier v . Wien . Sayn .
Kfm . v . Frankfurt . Kiles , Priv . v. Wiesbaden . Adrian ,
Fabrik . « . Cöln . Frau vr . J «l<°e, Priv . v . Waghäuscl .
Eicher , Kfm . v . Crefeld . Müller und Hirsch , Kaust . « .
Frankfurt , vr . Tiele , Priv . v . Leipzig. Familie Roh -

i land , Priv . v . Dresden . Hasenkrüger , Archit. m . Fam . v .
Breslau . Zelter , Ingen . » . Stuttgart . Harlang , Kfm .
v. Berlin . Fam . Bauer , Privat , von San Francisco .
Frln . Emilie , Priv . » . Mailand . Frln . Mees , Privat ,
aus Holland . Dyckhoff, Assessor v . Osnabrück . Rosen -
staud , Kfm . v . Kopenhagen . Platscheck, Rent . v . London.
Freifrau » . Goler von Sulzfeld . Sprößer , Kfm . » .
Berlin . Klein , Kfm . v . Cöln . Guggcnhctm , Kfm . v.
Baden . Frau Brand , Priv . v. Mannheim . Geiß , Kfm .
v . Frankfurt . Seitz , Kfm . v . Cannstatt . Kosenbach,
Dir . von Nürnberg . Stochstenbach, Kfm . v . Gardelegen .
Schnell , Priv . v . München . HteronimuS , Bankier von
Paris . Herrmann , Fabrik , v. Darmstadt . Müller und
Carozetti , Rent . » . Genf .

Europäischer Hof . Friedmann , Kaufm . von
Mannheim .

Friedrichshof . Herrmann und Kaiser , Kaust, v.
Stuttgart . Harnisch und Reicher , Kaust , v . Frankfurt .
Block und Bloom , Ingen , v . PittSburg . Eiscnstädt und
Haymann , Kaust , von München . Loose » , Kaufm . von
Straßburg . Löwenthal , Kfm . v . Berlin . Bopp , Kfm .
von Hornberg . Stanzer , Kfm . v . Aschaffenburg. Ernst ,
Kfm . v . Wien . Coblenzer , Kfm . v. Bühlcrthal . Flechner,
Kfm . v . Essen . Kary , Kfm . v . Zweibrücken. Gottschald ,
Kfm . v . Düsseldorf .

Geist . Zimmermann , Kaufm . v. Cöln . Schamel ,
Kfm . v. Limburg . Schmidt , Ockonomierat v . Freiburg .
Brauch , Kfm . v . Ulm . Hornich, Kfm . v . Frankfurt .
Dreher , Kfm . v . Neuwied . Brech und Fricker, Kaust , v .
Strasburg . Schwab , Kfm . v . Frankenthal . Heinrich ,
Kfm . v . Offenburg . Klett und Schäfer , Kfl . v . Stutt¬
gart . Sommer , Kfm . v . Heidelberg . Mayer , Bürger¬
meister von Grteßcn . Schmidt , Kfm . v . Hcrborn . Müller ,
Kfm . v . Seitz . Donner , Kfm . v . Nürtingen . Pütz ,
Kfm . v . Landsberg . Treuschel, Kfm . v . Berlin .

Goldener Adler . Platz, Ingen, von Frankfurt.
Ktrschner , Privat , v . Altschweier. Pfeiffer , Kaufm . v .
Stuttgart . Vieler , Notar von Schwetzingen . Mayer ,
Stud . v . Freiburg .

Goldener Karpfen . Friedman», Gutspächter von
Schloß Aubach. Armbruster , Schreinermstr . v . Nordrach .
Sator , Kaufm . v . Freiburg . Würtcnbergcr , Kaufm . v .
Straßburg . Schilling , Kfm . v . Mannheim .

Goldene Traube » Frl . Herrmann, Frl . M. u . K.
Seißler , Verkäuferinnen , Geißler jun . , Seißler sen., PH.
und N . Seißler Kaust , v . Hettenleidelsheim . Frl . Morlo ,
Verkäuferin v . St . Ingbert . Frau Müller , Verkäuferin
m . Tochter von Pisau . Eßlinger , Kfm . v . SternenfelS .
P ., H . und M . Hoffman » und Becker , Kff. v . Speicher .
Kranz , Kfm . » . Wattenheim . Gruber , Ziegeleibes ., und
Enderle , Händler v . Oberuhldingen .

Grüner Hof . Redecke und Mark, Kaust., Cappts ,
Ing . , und Cappts , Generalagent von Straßburg . Salz¬
mann , Brill und Becker, Stud . v . Marburg . Frau Prof .
Askcnasy v . Nürnberg . Schubert und Joest , Kst-, und
Herzog , Ing . v . Stuttgart . Sturm , Kfm . v . Breslau .
Hauptmüller , Kfm . v . Berlin . Frau Behr , Priv . von
Cöln . Thie «, Kfm . v . Hannover . Schneider , Kfm . v .
Halle . Würthle , Kfm . v . PlüdcrShauscn . Schmidt , Post¬
halter von Rhcinhcim . Kröncr , Kfm . v . Lahr . Müller ,
LandtagSabg . v . Wittlingen . Brandenburg , LandtagSabg .
v . Mosbach . Eckard, Kfm . v . Wien . Heer , Kfm . v .
Mannheim . Pfafferoth , Domänenrat von Wertheim .
Steiner , Kfm . v . Darmstadt . GraSl , Kfm . v . München .
Geiß , Kfm . v . Flörsheim . Röhrlc , Kfm . v . Wiesbaden .
Palm , Kfm . v . Freiburg . Mayer , Kfm . v. Neustadt .
Medow und Riebholz , Stud . v . Marburg ,

Hotel Germania . Hume, Priv. m. Tochter von
Portland -Argon . Ltchtenstein und de VrieS, Kaust , von
Hamburg . Buck, Kfm . v . Charlottenburg . Schladow ,
Prof ., Wolf , Fabrik ., vr . Reinhard , Geh . Reckmungsrat ,
Busch und Rahn , Kaust , von Berlin . Kannengießer ,
Kommerzienrat v . Mülheim . Schott , Kfm . v . Frankfurt .
Mühlen , Dir . von Cöln . Blum , Kfm . v . Skaßburg .
Kampfer , Kaufm . v. Barmen . Prinz Löwenstetn von
Langenzcll.

Hotel Grosse . Wenner, Fabr . v. Schwelm . Hörde,
Kfm . v . Bielefeld . Fuchs mit Sohn , Dick, Heilbrunn ,
Schwerin und Feibelman », Kst . v . Frankfurt . Bonneval
und Mittelhäuser , Kaust , v. Leipzig. Strauß , Kfm . v .
Nürnberg . Stern mit Frau , Bonwit , Kloempcr , Huland
und Gräfenberg , Kaust , von Berlin . Günther , Kfm . v .
Hanau . Kalbacher , Kfm . v . Hechtngen. Wagner , Kfm .
v. Chemnitz . Deuffel , Fabrikdtr . v . Stuttgart . Stern ,
Priv . v . Cöln . Stern , Priv . v . London. Weil , Kfm .
v. Mannheim . Livich , Ing . v . Wien . Frau Hotelier
LehniS von Hornberg . Lvkb , Privat , mtt Frau von
Singapore .

Hotel Hohenzoller « . Traub , Kfm ., und Jost,
Stud . v . Mannheim .

Hotel Leicht . Heßling , Kfm . v. Charlottenburg.
Berghcimer , Kfm . v . Bühl . Löhl« , Kfm . v . Stuttgart .
Strauß , Kfm . v . Flonheim . Remhard , Kfm . v. Heidel¬
berg . Jost u . Kramer , Kst. » . Dresden .

Hotel Lion . Löwengart, Kfm . » . Reringen . BlaS-
balg , Kfm . v . Berlin . Hanauer , Kfm . v . Würzburg .
Hahn , Jnsp . v . München . Cahn , Journalist v . Stutt¬

gart . Salomoni , Kfm . v. Frankfurt . Deffer , Kfm . v .
Nürnberg . Katzenstcin, Kfm , v . Darmstadt . Rothschild ,

Kfm . v . Randegg . Mayer , Kaufm . v . Ludwigshafen .
Oettinger , Kfm . v . Fürth . Strauß , Kfm . v. Offenburg .

Hotel Lutz. Beiersdorf, Kfm . v . Pirmasens . Lauten¬
berg, Kfm . v . Leipzig. Schmidt u . Deppe , Kst . » . Cöln .
Hecker , Jnsp . v . Radolfzell . Sänger , Kfm . v . DierShctm .
Stockhausen , Kfm . v . Nürnberg . Ziegler , GutSbcs . von
Maikammer . Kaiser , Kfm . v . Villingen . Stadler , Direkt .
». Meßktrch. v . Stein , Kaufm . v . Düsseldorf . Orthal ,
Kfm . v . München . Marr , Kfm . v. Pirmasens . Heu-
ntnger , Oekonom v . Ichenheim . Metzger, Kfm . v . Kon¬
stanz . Roth , Fabr . v . Wandsbeck. Kahn , Kfm . v. Darm¬
stadt . Achener , Kaufm . v. Bochum . Vettz , Ingen , v.
Cannstatt .

Hotel Monopol . Rauenhaller , Ingen, v . Straß¬
burg . Riehl , Ing . v . Hagenau . Olkentzkt, Kfm . von
Willna . Beak , Kfm . v . Lahr . Kümmerte , Kfm . von
Zabern . Bock , Kfm . v. Wiesbaden . Hanschke m . Frau
u . Oppenheim , Kfl . v . Berlin . Schäfer , Katz u . Jacob -
sohn , Kfl . v . Frankfurt .

Hotel National . Sonnenfeld , Hecker, Mehring u.
Kahn , Kfl . v . Elberfeld . Rosenheim , Aufrath u . Ullmann ,
Kfl . v . Frankfurt . Oberländer , Kaufm . v. Mannheim .
Meyer , Kfm . v . Speyer . Schade , Repräsentant v . Dres¬
den. Ltndauer , Kfm . v . Straßburg . Steuer , Kfm . v .
Konstanz . Volk, Archit. v . Hohkönigsbcrg . Wackermann ,
Künstler v . Berlin . Osenbrück , Ing . v . Eßlingen . Dan ,
Reis . v . Lüttich. Mecke , Kfm . v . Leipzig.

Hotel Nowack . Breitner, Landger.-Rat, Fehrenbach
u . Kopf , Rcchtsanw . v . Freiburg . Strotz , Fabr . » . Ober -
simonSwald . Fischer, Apotheker m . Frau v. Scelbach .

Hotel Sonne . Seitz , Kfm . v. Nürnberg . Guth ,
Kfm . v . Frankfurt . Ebler , Priv . v . Linz. Nauder , Kfm .
v. Düsseldorf . Baumgartner , Reis . v. Basel . Jäger ,
Priv . v . Heidelberg .

Hotel Taunhäuser . Burg , Kfm . m . Frau von
Worms . RetnerS u . Hahn , Kaust , v . Berlin . Möhr ,
Reallehrer v . Buchen . Schneider , Rent . v . Cöln .

Hotel Viktoria » Mauck , Ing . v. Chemnitz. Frau
Oberstleutn . Vicscher, Priv . v . Baden . Grand , Fabr . v.
Lauchhammer . Faller , ReichStagsmitgl . von Bonndorf ,
de Goutton , Priv . v . Bremen . Menne , Fabr . v . Mundcr -
kingen. Rall , Bürgermstr . v . Marbach . Wechsler , Guts¬
besitzer v . Müllheim . Rafn , Laborat .-Vorst . v . Kopenhagen .
Caffani , Archit., « . Troller , Kaufm . v . Luzern . Hörger ,
Kfm . v . Kassel . Neumann , Kfm . v . Aschaffcnburg Luchs,
Kfm . v . St . Johann . Hoytin , Kaufm . v . Dortmund .
Hempel , Kfm . v . Bremen . Betzold , Kfm . v . Dresden .
Kailig , Kfm . v . Chemnitz. Bonne , Kfm . v . Obertngcl -
heim . Lang , Kfm . m . Frau v . Stuttgart .

König von Preußen . Weber , Mont . v . Stein¬
bach . Elsäßer , Konzertdirckt . m . Frau , u . Röhm , Kfm .
v . München . Rüger , Brenner , Marr u . Mayer m . Frau ,
Kfl . v . Straßburg .

König von Württemberg . Frey, Finanzgehilfe
v . WteSloch. Rühle , Sattler von RüdeShcim . Süßer ,
Buchhdlr . v . Altbengstadt . Wolf , Maler v . Leipzig.

Nassauer Hof . M. u. I . Kahn , Frl. A . u . P .
Kahn , Priv . v . Straßburg . Marr , Priv . m. Frau v .
Faistingen . Richhetmer , Priv . v . Gemmtngen . Weil ,
Priv . v . Buchweiler . Levi m . Frau u . Frl . Kahn , Priv .
v. Saargemünd . Frau Levy , Priv . v . St . Avold . Frl .
Marr , Priv . v . Faistingen . Löb , Priv . v . Reichshofen.

Nustbaum . Bischof , Metzger v . Gundheim . El¬
säßer , Mont . , u . Grobel , Kaufm . v. Frankfurt . Varth ,
Diener v . Bietigheim . Atttlin , Händler » . Friend .

Park -Hotel . Kennel, Fabr. m . Frau v . Straßburg .
Beck , Generalagent v . Frankfurt , vr . Hcrbold , Arzt v.
Plauen . Bademann , Kfm . » . Stuttgart . Schirmacher ,
Kfm . » . Dresden . Vogel , Kfm . » . Mannheim . Böttche,
Kfm . v. Düsseldorf . Ried , Kfm . v. Nürnberg . Reiden -
bach , Kfm . v . Erfurt .

Prinz Max . Weiß , Dekorateur v . Lörrach . Meliert ,
Kfm . v . Auerbach . Silberhorn , Kaufm . v . München .
Blessing , Kfm . v . Villingen . Maurer , Pfarrer v . Ann -
weiler . Misser , Brauereibes . v . Dunninge » . Chadeczeck ,
Beamter v . Reichenberg . Mayer , Kfm . v . SternenfelS .

Reichspost . Klopp , Fabr. v . Remscheid. Möhrle,
Schuhmacher v . Freudenstadt . Gut , Kellner v . Möhringen .
Streif , Metzger » . Oberkirch. Epting , Hoteldiener von
Mönchweiler . Ruppert , Monteur v . Mannheim . Frl .
Schuster u . Frl . Börsch , Verkäuferinnen v . Altleiningeu .

» Rose . Wähler , Bildhauer von München . Kohl ,
Maschincnmstr . v . Mannheim . Schmidt , Priv . m . Frau
v . St . Markus . Köhler , Stadtbaumstr . v . St . Georgen .
Hilscher , Kfm . v. Straßburg .

Rotes Haus . König , Bürgermstr. von Wildstadt.
Rohmeder , vr . wsä . ». München . Breitenbach , Kfm .
v. Lörrach. Bleichroth , Kfm . v . Mannheim .

Schwarzer Adler . Waüamann , Kfm . v . Dres¬
den. Friedrich , Kfm . v . Heidelberg . Keller , Wirt von
Oberbergen . Frl . Schmitt , Kellnerin v . Chemnitz .

Wochengottesdienste .
Donnerstag , de» Lv . Dezember :

5 Uhr abends Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar John .

8 Uhr abends Johanneskirche : Herr Stadt¬
pfarrer Ziegler .

8 Uhr abends Karl -Wilhelm -Schnle : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier .

Druck und Verlag der Chr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung , redigieü unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel tu Karlsruhe .
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